
eitelung der Machenschaften des Imperialismus und Zionismus, konnten wir gemein
sam mit den fortschrittlichen arabischen Kräften und Regimen einige Separatabkommen 
blockieren und eingrenzen sowie andere zu Fall bringen, zum Beispiel das Abkommen 
vom 17. Mai 1983. Dieses Abkommen zielte darauf ab, Libanon in ein Protektorat der 
USA und Israels zu verwandeln, das einen zusätzlichen Stützpfeiler gegen die arabi
sche Befreiungsbewegung bilden sollte.

Unser Land wird auch weiterhin dem Volk Libanons und dessen Kampf um die Be
freiung seines Territoriums von den israelischen Okkupanten und um die Verwirkli
chung der nationalen Versöhnung durch die Realisierung des Dreierabkommens zur 
Gewährleistung der Einheit und der territorialen Integrität des Landes Unterstützung 
gewähren. Ebenso unterstützt unser Land nach wie vor den Kampf des palästinensi
schen Volkes um die Verteidigung seiner legitimen nationalen Rechte und um die Zu
rückweisung des Kapitulationskurses. Es wirkt für die Verstärkung des arabischen Wi
derstandes durch die Festigung der Beziehungen und der Zusammenarbeit zwischen 
den verschiedenen progressiven arabischen Staaten, politischen Kräften und Organisa
tionen.

Werte Genossen! Wir betrachten die Herbeiführung eines gerechten und dauerhaf
ten Friedens in unserer Region als eine Hauptaufgabe unseres Kampfes. Deshalb 
kämpfen wir für die Herstellung des strategischen Gleichgewichts zwischen unserem 
Land und dem israelischen Feind. Unser Land ist der Ansicht, daß der angestrebte 
Frieden nur im richtigen Rahmen, das heißt mittels einer internationalen Konferenz 
unter Schirmherrschaft der UNO, zu gewährleisten ist, an der sowohl alle beteiligten 
Seiten, darunter die Palästinensische Befreiungsorganisation (PLO), als auch die bei
den Großmächte in effektiver Weise teilnehmen.

Es lebe die Freundschaft zwischen der Arabischen Sozialistischen Baath-Partei und 
der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands!

Es lebe die’Freundschaft zwischen der Syrischen Arabischen Republik und der 
Deutschen Demokratischen Republik!

Es lebe der Kampf für Sozialismus und Frieden in der Welt! (Anhaltender, starker 
Beifall.)

Tagungsleiter Erich Mielke: Liebe Genossinnen und Genossen! Wir beenden nun 
unseren arbeitsreichen Tag. Die Beratung des XI. Parteitages wird morgen um 10.00 
Uhr fortgesetzt. Wir wünschen allen Delegierten und Gästen einen erholsamen Abend. 
Die Sitzung ist geschlossen!
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(Ende des dritten Beratungstages: 21.00 Uhr)


